
Kann man das ewige Leben auf technischem Weg 
realisieren? Lässt sich der Geist eines Menschen als 
dynamische Datenstruktur abspeichern und jenseits 
des vergänglichen Körpers als funktionsfähige Ein­
heit erhalten? Solche technischen Utopien sind 
mittlerweile nicht nur spielerisches Motiv in Literatur 
und Film, sondern auch ernsthaftes Ziel von Informa­
tikern und Tech-Start-ups. ist dieses Vorhaben 
durchführbar? Weiche Auswirkungen hätte eine er­
folgreiche Implementierung des Mind Uploadings 
für unsere Vorstellungen von menschlicher Individua- 
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ethisch zu bewerten und wie verhält es sich zur 
christlichen Hoffnung auf eine Auferstehung und ein 
sich daran anschließendes ewiges Leben? Der Band 
beleuchtet diese Fragen aus philosophischer, theo­
logischer und sozialethischer Perspektive.
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